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9/2024 1. bis 15. Mai  Luzerner Seepfarreien Greppen – Weggis – Vitznau

Herzliche Einladung zu den Maifeiern 

Maria, Freundin,  
die blühende Blume
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Greppen: Gottesdienste/Meditationen

Pfarramt 041 390 32 15, Öffnungszeit: Mo, 14.00–16.00

Sonntag, 5. Mai  6. Sonntag der Osterzeit
09.30 Pfarrkirche  Gottesdienst mit Emilio Näf
Kollekte: Bergwaldprojekt – www.bergwaldprojekt.ch

Dienstag, 7. Mai 
19.30 Pfarrkirche  Bittgang der Vitznauer nach Greppen

Mittwoch, 8. Mai 
08.50 Pfarrkirche  Bittgang der Weggiser nach Greppen

Donnerstag, 9. Mai  Christi Himmelfahrt
Der Gottesdienst in Greppen entfällt. 
Wir laden Sie zu den Gottesdiensten nach Weggis und Rigi Kaltbad ein.

Sonntag, 12. Mai  7. Sonntag der Osterzeit/Muttertag
10.30 Pfarrkirche  Gottesdienst mit Christian Merkle
Kollekte: SKF Luzern – Schweizerischer Kath. Frauenbund 

Montag, 13. Mai  Hl. Servatius (Eisheiliger)
17.45 Pfarrkirche  Gemeinsam aus der Quelle schöpfen 

– Meditation mit Susann Barmet  
Info: Seite 5

Mittwoch, 15. Mai  Hl. Sophia (Eisheilige) 
07.15  Am See  Maifeier am See 

Maifeier am See

Morgenbesinnung am Mittwochmorgen, 15. Mai, 
07.15, am See (Badi) in Greppen (bei ungünstiger 
Witterung in der Pfarrkirche).

Eingeladen sind alle Schülerinnen und Schüler von 
Greppen, deren Eltern und Interessierte. Die Feier 
dauert eine knappe halbe Stunde. Im Anschluss er-
halten die Schülerinnen und Schüler einen kleinen 
Zmorgen-Imbiss zum Mitnehmen, damit sie gestärkt 
ihren Schultag beginnen können.

Herzlich willkommen!
Flavio Moresino-Zipper und Sibylle Fröhlich 
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Vitznau: Gottesdienste/Meditationen

Pfarramt 041 397 10 82, Öffnungszeit: Do, 14.00–16.00

Sonntag, 5. Mai  6. Sonntag der Osterzeit
10.15 Markuskirche  ökum. Gottesdienst mit  

Flavio Moresino und Michel Müller
Der Gottesdienst in der Pfarrkirche entfällt. 

Dienstag, 7. Mai 
Der Gottesdienst um 09.00 entfällt.
18.55  Pfarrkirche  Besammlung vor der Kirche zum 

Bittgang nach Greppen. Info: Seite 8

Donnerstag, 9. Mai  Christi Himmelfahrt
Der Gottesdienst in Vitznau entfällt. 
Wir laden Sie zu den Gottesdiensten nach Weggis und Rigi Kaltbad ein. 

Sonntag, 12. Mai  7. Sonntag der Osterzeit/Muttertag
09.00 Pfarrkirche  Gottesdienst mit Christian Merkle 

Altardienst: Tobias und Elin 
Kollekte: SKF Luzern – Schweizerischer Kath. Frauenbund 

Dienstag, 14. Mai  Hl. Bonifatius (Eisheiliger) 
09.00 Pfarrkirche  Gottesdienst im offenen Kreis;  

im Anschluss Zmorgä im Pfarrhof, 
Info: Seite 13 

Rigi Kaltbad: Gottesdienste

Sonntag, 5. Mai  6. Sonntag der Osterzeit
11.15  Felsenkapelle  Gottesdienst mit Michael Brauchart
Kollekte: Bergwaldprojekt – www.bergwaldprojekt.ch

Donnerstag, 9. Mai  Christi Himmelfahrt
11.15  Felsenkapelle  Gottesdienst mit Emilio Näf 
Kollekte: Don Bosco Jugendhilfe 

Sonntag, 12. Mai  7. Sonntag der Osterzeit/Muttertag 
11.15  Felsenkapelle Gottesdienst mit Rita Inderbitzin 
Kollekte: SKF Luzern – Schweizerischer Kath. Frauenbund 

Mittwoch, 15. Mai  Hl. Sophia (Eisheilige) 
09.30 Felsenkapelle  Gottesdienst zum Alpsommerbeginn  

mit Flavio Moresino

Gedächtnis

Sonntag, 12. Mai 
Stifts-Jzt.: Hans und Iria Maria Staffel-
bach-Dotta sowie Tochter Hildegard 
Staffelbach, Haldenegg

Durch die Taufe  
in die Gemeinschaft der 
Gläubigen aufgenommen

Sonntag, 12. Mai 
Elian Küttel, Vitznau

Gottesdienst zum  
Alpsommerbeginn

Mittwoch, 15. Mai 
09.30, Felsenkapelle St. Michael 
auf Rigi Kaltbad

Zusammen mit der Korporation 
beginnen wir die Alpsaison mit 
einem Gottesdienst in der Felsen-
kapelle und bitten Gott um seinen 
Beistand für den kommenden Alp-
sommer. Im Anschluss offeriert die 
Korporation Weggis ein Znüni. 
(siehe auch Text Seite 12).

Herzlich willkommen!

Evangelien an  
Sonn- und Feiertagen 

Sonntag, 5. Mai
Joh 15,9–17

Donnerstag, 9. Mai 
Mk 16,15–20

Sonntag, 12. Mai 
Joh 17,6a.11b–19
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Weggis: Gottesdienste/Meditationen

Pfarramt 041 392 00 92, Öffnungszeiten: Mo–Fr, 09.00–11.00

Donnerstag, 2. Mai  Hl. Athanasius/Hl. Wiborada 
16.30 Allerheiligenkapelle  Gottesdienst 
19.00 Allerheiligenkapelle  Maiandacht der Frauengemeinschaft  

Info: Seite 5

Freitag, 3. Mai  Hl. Philippus/Hl. Jakobus
16.30 Alterszentrum Hofmatt Gottesdienst 
19.00 Verenakapelle  Gottesdienst

Samstag, 4. Mai 
16.30  Pfarrkirche  Wellingtonia-Feier  

mit Myriam Brauchart
18.00 Pfarrkirche  Gottesdienst

Sonntag, 5. Mai  6. Sonntag der Osterzeit
09.30 Pfarrkirche  Gottesdienst mit Michael Brauchart
Kollekte: Bergwaldprojekt – www.bergwaldprojekt.ch

Dienstag, 7. Mai 
09.00 Pfarrkirche  Rosenkranzgebet

Mittwoch, 8. Mai 
07.50  Pausenplatz Dorfschule Besammlung zum Bittgang  

nach Greppen
09.30 Pfarrkirche  Gottesdienst im offenen Kreis;  

im Anschluss «Philokafi».  
Info: Seite 13

Donnerstag, 9. Mai  Christi Himmelfahrt
09.30 Pfarrkirche  Gottesdienst mit Emilio Näf
19.30 Oberschönegg  Maiandacht mit Emilio Näf, Info: S. 9
Kollekte: Don Bosco Jugendhilfe

Freitag, 10. Mai 
16.30  Alterszentrum Hofmatt  ref. Gottesdienst 

Samstag, 11. Mai 
18.00 Pfarrkirche  Gottesdienst

Sonntag, 12. Mai  7. Sonntag der Osterzeit/Muttertag
09.30 Pfarrkirche  Gottesdienst mit Rita Inderbitzin  

Der Jodlerklub Weggis wird den 
Gottesdienst musikalisch mitgestalten.

Kollekte: SKF Luzern – Schweizerischer Kath. Frauenbund 

Dienstag, 14. Mai  Hl. Bonifatius (Eisheiliger) 
09.00 Pfarrkirche  Rosenkranzgebet

Gedächtnisse

Samstag, 4. Mai 
Dreissigster: Edwin Blum-Zurmühle, 
Luzernerstrasse 15
Stifts-Jzt.: Dominik Schelbert-Suter, 
Langenfluh; Anton und Franziska Bu-
cher-Hofmann und Söhne Anton Mi-
chael, Peter und Franz 
Franz und Anna Bucher-Wettach, 
Parkstrasse; Josef und Agnes Helbling- 
Fürer, Hofmatt 

Samstag, 11. Mai 
Jahrzeitgedächtnis: Andreas und 
Emma Zimmermann-Buob, Kruelen; 
Frieda Fausch, Kruelen, Franz Zim-
mermann-Appert, Riedmatt 

In Christus gestorben 

Dienstag, 9. April
Josef Andreas Küttel, 
Luzernerstrasse 48

Herr, lass ihn ruhen in deinem Licht 
und Frieden.

Weggiser Nauenfahrt  
nach Greppen

Mittwoch, 8. Mai, Treffpunkt: 
07.50 auf dem Pausenplatz 
Dorfschulhaus Weggis 
Danach Fahrt mit dem Nauen 
«Max» nach Greppen, wo wir 
gegen 08.50 eine kindergerechte 
Feier in der Pfarrkirche St. Wende-
lin erleben werden. Für die Weggi-
ser Schülerinnen und Schüler der 
vierten Klasse ist es seit vielen Jah-
ren Brauch, einen Bittgang nach 
Greppen zum heiligen Wendelin 
unter die Füsse zu nehmen. Sie 
schliessen sich so einer Tradition 
an, die mehrere Jahrhunderte alt 
ist. Die Bevölkerung im ganzen 
Pastoralraum ist zu diesem Anlass 
herzlich eingeladen. Er ist ökume-
nisch offen gestaltet.
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Veranstaltungen 

Greppen 

Montag, 13. Mai 

Gemeinsam aus der Quelle schöpfen 
– Meditation in der Gruppe
Gemeinsam zur Ruhe kommen und 
in die innere Tiefe hineinhören.
Elemente: Meditative Lieder, Bibel-
wort, längere Stille, Austauschmög-
lichkeit, gesprochenes Gebet. Das 
Treffen findet von 17.45 bis 18.45 im 
Chorraum der Kirche Greppen statt. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Leitung und Auskunft: 
Susann Barmet, Seelsorge-
mitarbeiterin, 079 841 67 97, 
susann.barmet@seepfarreien.ch

Weggis 

Mittwoch, 1. Mai 

Strickhöck der Frauengemeinschaft 
Stricken unter fachkundiger Anlei-
tung. Austauschen von Tipps und 
Tricks rund um Wolle und Maschen. 
Keine Anmeldung erforderlich! Inter-
essierte treffen sich von 14.00 bis 17.00 
im Vereinszimmer (1. Stock) des Pfar-
reizentrums Weggis. Bei Fragen wen-
den Sie sich an: Heidi Respondek,  
T: 041 922 10 14.

Samstag, 4. Mai 

Wellingtonia-Feier
Die Wellingtonia-Feier ist eine Gottes-
dienstform für die kleinen Kinder ab 
ca. 11/2 Jahren in Begleitung ihrer El-
tern, Grosseltern, Gotte oder Götti. 
Wir singen, hören eine biblische Ge-
schichte, beten und feiern zusammen.
«Fiirsch mit?»
Samstag, 4. Mai, 16.30 bis ca. 17.00, 
Pfarrkirche St. Maria in Weggis

Montag, 6. Mai 

Wellingtonia-Treff
Wir spielen, singen, hören eine Ge-
schichte, basteln und essen zusam-
men das mitgebrachte Znüni. 
09.00–11.00 Pfarreizentrum Weggis 
Der Treff ist offen für alle.
Für weitere Informationen steht Ihnen 
Myriam Brauchart, 079 723 17 90, zur 
Verfügung.

Mittwoch, 15. Mai 

Gemeinsam das Feuer hüten
Austausch im offenen Kreis. Das The-
ma «Zu Hause sein» wurde bereits von 
der Gruppe bestimmt. Anschliessend 
Kaffee und etwas Süsses dazu. 
Keine Anmeldung nötig. Das Treffen 
findet von 14.00 bis 16.00 im Pfarrei-
zentrum Weggis statt. 

Weitere Informationen finden Sie auf 
den Flyern, die in den Kirchen und 
Kapellen aufliegen.
Leitung und Auskunft: 
Susann Barmet, Seelsorge-
mitarbeiterin, 079 841 67 97, 
susann.barmet@seepfarreien.ch

Wir gestalten eine Sommer-
dekoration – Angebot  
der Frauen gemeinschaft
Pfarreizentrum Weggis 
von 19.00 bis 22.00 
Kursleitung: Erika Imgrüth
Kosten: Fr. 30.00 
Anmeldung bis 8. Mai bei
Erika Imgrüth, T: 041 390 20 27
Frauengemeinschaft Weggis
E: info@frauenweggis.ch

Maiandacht der Frauengemeinschaft Weggis 

Maria als Freundin
Am Donnerstag, 2. Mai lädt die Frauengemeinschaft Weggis zur Maiandacht 
um 19.00 in die Allerheiligenkapelle Weggis ein. 

Musik: Schwyzerörgeli-Duo mit Bass 
Im Anschluss gemütliches Beisammensein im Hotel Rössli, Weggis 

Auf zahlreiches Erscheinen freuen sich: 
Das Liturgieteam: Anita Kesseli, Margrith Röllin und Trudy Bürgler 
sowie die Frauengemeinschaft 
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Die Frauengemeinschaft Weggis ist auch Mitglied beim 
Schweizerischen Katholischen Frauenbund SKF. Haupt-
anliegen des SKF war im Ursprung die Stärkung und Bil-
dung der Frauen (Kindererziehung, Hygiene, häusliche 
Krankenpflege). Auch auf die religiöse Weiterbildung mit-
tels Kursen, Vorträgen und neuen Gottesdienstformen 
wurde Gewicht gelegt. Frauen wurden ermuntert, Liturgie-
teams zu bilden und Kindergottesdienstfeiern anzubieten 
oder Frauengottesdienste. Im Programm der Frauenge-
meinschaft Weggis sind bis heute vier gottesdienstliche 
Angebote enthalten (siehe Kasten), welche durch die Li-
turgiegruppe vorbereitet und durchgeführt werden. 

Anita, Margrith und Trudy: Warum engagiert ihr euch in 
der Liturgiegruppe der Frauengemeinschaft? 
Anita: Ich erlebe in Weggis eine lebendige Pfarrei mit sehr 
guten voll-, neben- und ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen. 
Gerne leiste ich einen kleinen Beitrag als Dankeschön.
Margrith: Weil es für mich eine Möglichkeit ist, um dem 
Herrgott Danke zu sagen für seine Begleitung in meinem 
Leben. Das Engagement in der Kirche für und mit Gott ist 
für mich eine Ehrensache.
Trudy: Weil ich angefragt wurde. Ich hoffe, dass sich meine 
Arbeit und mein Einsatz für die Gemeinschaft lohnt.

Wer oder was gibt euch Inspiration für diese Tätigkeit?
Anita: Die Freude an Kirche und Religion wurde mir in die 
Wiege gelegt.
Margrith: Mein persönlicher Glaube, meine innere Über-
zeugung. 
Trudy: Vielleicht das jeweilige Thema, soweit genügend 
«Spiel-Raum« vorhanden ist. Oder wir inspirieren uns 
gegenseitig in der Gruppe.

Ihr arbeitet in dieser Zusammensetzung nun seit Herbst 
2021 zusammen: Welche Gottesmomente gibt es in eurer 
Gruppe?
Margrith: Wenn es gelingt, durch den gemeinsamen Such-
prozess das Wort Gottes oder viel mehr seine «Philoso-
phie» für andere kreativ zugänglich zu machen. Im ge-
meinsamen Feiern bekommt das Feuer der Liebe neue 
Nahrung. 
Trudy: Ich persönlich erlebe oft während des von uns ge-
stalteten Gottesdienstes Momente, da wird es enorm stim-
mig für mich. Ich freue mich und bin dankbar, wie es sich 
jeweils zu einem Ganzen fügt.

Welche biblische Person oder welche/n Heilige/n 
möchtet ihr gerne persönlich treffen? Neben wem möch-
tet ihr einmal an der himmlischen Hochzeitstafel sitzen?
Anita: Dorothea Wyss, die Frau von Bruder Klaus war  lange 
verkannt. Jedoch hat sie mit ihrem Ja-Wort einen wesent-
lichen Beitrag geleistet, damit ihr Mann seine Berufung 
leben konnte. Sie ist eine Landsfrau, ihr Leben historisch 
belegt und nicht nur von Legenden und Sagen umwoben. 
Ich fühle mich ihr nahe.
Margrith: Die Vorstellung über das himmlische Zuhause 
ist für mich vielschichtig und nicht so genau definiert. Ich 
bin sehr viel mit meinen verstorbenen Angehörigen über 
Gott in Kontakt. 

Serie: Aufwind trägt, weil Menschen mitgestalten

Liturgiegruppe der Frauengemeinschaft Weggis

Interviewpartnerinnen:
Anita Kesseli, Weggis; Margrith Röllin, Weggis; 
Trudy Bürgler, Weggis

Gruppe:
Liturgiegruppe der Frauengemeinschaft Weggis

Dabei seit:
Anita: seit 2017; Margrith: seit Herbst 2021;
Trudy: seit Herbst 2021

Funktion: 
Religiöse Feiern vorbereiten und durchführen für  
die Mitglieder der Frauengemeinschaft Weggis und  
für  weitere Interessierte.
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Trudy: Dazu könnte ich mehrere Heilige aufzählen, z. B. 
Josef, unseren Grossfamilien-Heiligen, oder Maria. Im 
 Moment aber ist es vor allem der hl. Franz von Assisi. Den 
möchte ich bitten, noch einmal nach Rom zu pilgern, um 
der römischen Kurie den Hl. Geist zu bringen.

Wie muss Kirche für dich sein, damit du dich wohlfühlst?
Anita: Sie muss die Liebe Gottes ausstrahlen, muss leben-
dig, ehrlich, glaubwürdig und zeitgemäss sein. Die Ver-
antwortlichen müssen authentisch sein, und ich muss 
mich mit der Sprache und den Zeichen identifizieren 
können.

Margrith: Offen, wie ein Zuhause, mit einer Atmosphäre 
des Wohlfühlens, mit Respekt, der alle teilhaben lässt. Ge-
bote/Verbote stellt sich der Mensch selbst, Gott ist viel 
mehr, als dass er uns bevormundet. Er will, dass wir leben.
Trudy: Ich fühle mich in unserer Kirchen-Gemeinschaft 
des Pastoralraumes aktuell sehr wohl.

Vervollständige den Satz
Kirche wird, wenn …
Anita: … wenn sich eine Gruppe von Menschen am Leben 
und Wirken Jesu orientiert und danach handelt. Kirche soll 
nicht an Dogmen und theologischen, spitzfindigen Lehr-
sätzen erstarren. Unter Reich Gottes verstehe ich keinen 
Machtapparat. 

Ich wünsche mir eine katholische Kirche, die … 
Margrith: … die lebensnah und für uns Menschen authen-
tisch ist.
Trudy: … die sich von ihrer Last befreit. Eine Kirche, die 
sich vor allem auf das Leben Jesu besinnt, auf die Liebe 
untereinander und auf ihre Wurzeln, die im Urchristentum 
liegen.

Wenn du an dein Engagement/an deine Gruppe denkst: 
Auf was freust du dich in nächster Zeit? 
Anita: Ich freue mich auf jede Vorbereitung mit Trudy und 
Margrith und auf die verschiedenen Formen und Themen. 
Ich würde mich freuen, wenn sich jüngere Frauen inspi-
rieren lassen und ebenfalls Freude daran bekämen.
Margrith: Auf die vielen weiteren Momente, wo ich Gott 
spüren darf. 
Trudy: Auf eine gute Zusammenarbeit und den feinen 
 Espresso bei Anita.

Was möchtet ihr den Leserinnen und Lesern noch mit-
teilen? 
Margrith: Gottes Liebe ist für mich der Massstab für das 
Leben, den es für mich anzustreben gilt.
Trudy: Ich wünsche den Leserinnen und Lesern Vertrauen 
in Gottes Führung, verbunden sein mit ihm und unterei-
nander. Trotz Schwierigkeiten auch immer das Positive 
sehen, und ganz wichtig: Die Lebensfreude und den Hu-
mor pflegen!
Zudem freuen wir uns auf die bevorstehende Maiandacht 
vom Donnerstag, 2. Mai um 19.00 h in der Allerheiligen-
kapelle Weggis. Zum Mitfeiern laden wir alle herzlich ein! 
Auch Männer sind bei unseren Feiern sehr willkommen! 

Vielen Dank für euer Engagement! 

Das Interview wurde im Januar 
geführt mit Michael Brauchart.

Liturgiegruppe der Frauengemeinschaft Weggis

Engagement: 
GV-Gottesdienst der Frauengemeinschaft im März, Mai-
andacht, Elisabethengottesdienst im November, Rorate-
feier im Advent 

Ein Blick in die anderen Pfarreien: 
In Greppen gibt es den Frauenimpuls. In Vitznau gibt es 
die Vitznauer Frauen. Eigene Liturgiegruppen bestehen 
in Greppen und Vitznau aktuell nicht. 
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Brauchtum im Mai – Maiandachten 

Maiandacht Frauengemeinschaft Weggis

Donnerstag, 2. Mai 
Das Liturgieteam der Frauengemeinschaft Weggis lädt 
zur Maifeier ein. Beginn 19.00 in der Allerheiligen-
kapelle. Nähere Info: Seite 5. 

Weggiser Nauenfahrt nach Greppen

Mittwoch, 8. Mai 
Treffpunkt: 07.50 auf dem Pausenplatz Dorfschulhaus 
Weggis. Danach Fahrt mit dem Nauen «Max» nach 
Greppen, wo wir gegen 08.50 eine kindergerechte Feier 
in der Pfarrkirche St. Wendelin erleben werden.
Nähere Info: Seite 4.

Vitznauer Bittgang nach Greppen

Dienstag, 7. Mai 
Besammlung um 18.55 vor der Hieronymuskirche in 
Vitznau. Gemeinsame Fahrt mit Privatwagen nach 
Greppen. Gottesdienst um 19.30 in der Wendelins-
kirche in Greppen.

Wie sich die Bäume wiegen
im hellen Sonnenschein, 
wie hoch die Vögel fliegen,  

ich möchte hinterdrein,
möcht jubeln über Tal und Höhn. 
O Welt, du bist so wunderschön im Mai’n.

Julius Rodenberg
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Maiandacht beim Bildstöckli Oberschönegg

Donnerstag, 9. Mai
Bei günstiger Witterung laden wir Sie um 19.30 zur 
Maiandacht beim Bildstöckli Oberschönegg ein.

Maiandacht für Klein und Gross

Donnerstag, 16. Mai 
Treffpunkt um 17.30 beim Parkplatz Hotel & 
Gastroformation, Eichistrasse 20.
Wir werden einen kleinen Stationenweg bis zur 
Eggisbühlkapelle gehen.
Nähere Info: Seite 10.

Maiandacht beim Bildstöckli Hegi

Donnerstag, 23. Mai 
Die Maiandacht beim Bildstöckli Hegi findet bei güns-
tiger Witterung um 19.30 statt. Herzliche Einladung 
hierzu.

Maifeier am See

Mittwoch, 15. Mai 
Morgenbesinnung am Mittwoch-
morgen, 15. Mai, 07.15, am See in 
Greppen (bei ungünstiger Witte-
rung in der Pfarrkirche). 
Nähere Info: Seite 2. 

Maiandacht in der Pfarrkirche Vitznau

Donnerstag, 23. Mai 
Wir laden Sie herzlich zur Maiandacht mit Erich Steiner 
am Donnerstag, 23. Mai um 19.00 in die Hieronymus 
Kirche ein.
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Ein Engel kommt zu Maria. Der Engel 
sagt: «Maria, Gott hat dich lieb!  
Er hat Grosses mit dir vor. Du wirst 

einen Sohn bekommen. Er soll Jesus  
heissen. Er ist der Retter für alle Menschen.»
Maria sagt: «Ich bin ganz für Gott da.» 

Nach Lukas 1,26–38

Wir freuen uns, zusammen mit Familien, Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen den Weg zur Eggisbühlkapelle zu 
gehen und Spannendes und Inspirierendes zu Maria, Mut-
ter Gottes zu hören. Musikalisch werden wir von drei Alp-
hornbläsern begleitet.

Maiandacht für Gross und Klein 

Mit Maria auf dem Weg

Maria, die blühende Blume
Im Mai begrüsst uns der Frühling in voller Pracht, alles 
spriesst und grünt. Die prächtigen Blumen und Blüten 
symbolisieren Maria, sie ist die «schönste Blume» in Gottes 
buntem Garten. Wer möchte, darf eine gebastelte Blume 
oder eine Wiesenblume mitbringen.

Treffpunkt am Donnerstag, 16. Mai um 17.30 beim 
Parkplatz Hotel & Gastroformation, Eichistrasse 20. 
Wir werden einen kleinen Stationenweg bis zur Eggis-
bühlkapelle gehen. Bitte beachten Sie hierzu auch den 
Text in diesem Pfarreiblatt zu «Bewegungsminuten für 
Weggis sammeln» (Seite 13).

Wir freuen uns auf euch alle!
Petra Küttel, Barbara Isele und Michael Brauchart
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  Samstag, 4. Mai ab 09.30 
  beim Wendelsbrunnen  - vor der   
  Pfarrkirche in Greppen 

Zäme Zopf bache

Die Kulturbrunnengruppe Greppen
lädt wieder zum Zopfbacken mit 
Wisel Waldis ein. Bei einem Kafi, Tee
oder Sirup und einem Schwatz wird der
Zopf im Nu fertig sein.  
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Helena, die Mutter des Kaisers Kon-
stantin, fand im Jahre 320 das Kreuz 
auf Golgatha. Sie wurde damit die 
Patronin der Archäologen. Aus die-
ser Tradition heraus feiert(e) die ka-
tholische Kirche zwei Feste zu Ehren 
des heiligen Kreuzes. Am 3. Mai 
Kreuzauffindung und am 14. Sep-
tember Kreuzerhöhung. 

Die Vitznauer beschlossen 1726, «dass 
zwischen beiden Hl. Kreuztag nie-
mand soll spielen noch Karten brau-
chen, zu dem Ziel und End, dass uns 
der allmächtige Gott durch die Fürbitt 
seiner lieben Mutter und aller Heiligen 
gnädigst von allem Unglück bewahre.» 

Der Beschluss in Vitznau ist kein Uni-
kat, sondern in der ganzen katholi-
schen Schweiz eine übliche Praxis. 
Auch im Ratsprotokoll von Küssnacht 
habe ich 1773 den gleichen Beschluss 
gefunden. Kurz vorher war ja eine 
Hungersnot. Das Dorfbüchlein von 
Vitznau liefert die Begründung gleich 
mit. In der Zeit, wo gedeihliches Wet-
ter zum Reifen der Früchte notwendig 
ist, soll man auf Lustbarkeiten ver-
zichten, um den Herrgott gnädig zu 
stimmen. Die Kreuztage bilden die 
Zeit zwischen Saat und Ernte. Heute 
noch wird zwischen dem 3. Mai und 
dem 14. September in der Kirche am 
Schluss des Gottesdienstes mit der 
kleinen Monstranz der Wettersegen 
erteilt. 

Ältere Grepper erinnern sich noch an 
den einzigen Bittgang, welcher nach 
Weggis führte. Laut dem Pfarrei-Dia-
rium fand dieser immer am 3. Mai 
statt. Ich vermute, dass Greppen zum 
Heiligkreuztag im Frühling einen his-
torischen Bezug hatte. 

3. Mai –  
(fast) vergessener Heiligkreuztag

Beim Bau der Pfarrkirche von 1745 hat 
man die First-Richtung der neuen Kir-
chen gegenüber dem Vorgängerbau 
leicht abgedreht. In der Regel vergrös-
serte man Kirchen immer in der glei-
chen Achse. Als ein Archäologe vor 20 
Jahren bei mir nach einem möglichen 
Grund dieser Abweichung fragte, 
konnte ich ihm keine Antwort geben. 
Vor einigen Jahren kam ich auf die 
Idee am 3. Mai den Sonnenaufgang im 
Dorf Greppen zu beobachten. Und 
prompt verläuft der erste Sonnen-
strahl über die Rigi in der Firstrichtung 
der Grepper Kirche. Ist das nun Zufall 
oder ein Kalkül der Erbauer dieser 
 Kirche?

Am Weggiser Rigiweg steht eine Hei-
ligkreuzkapelle. Sie wurde 1685 ver-
mutlich an Stelle eines Vorgängerbaus 
errichtet. Bereits 1678 erlaubte die 

Luzerner Obrigkeit dem Hans Diet-
rich Born, sich «by dem H(eiligen) 
Crütz zue Wäggis» als Waldbruder 
niederzulassen. Unter dem Patronat 
der Korporation Weggis wird bis heu-
te um die Heiligkreuztage im Frühling 
und im Herbst hier oben einen Got-
tesdienst abgehalten (siehe Hinweis). 
Die beiden Feiern liegen in der zeitli-
chen Nähe von Alpauffahrt und Alp-
abfahrt. In Weggis kannte man im 19. 
Jahrhundert den Begriff «Muttergot-
tesdreissigst». Andernorts nannte 
man ihn den Frauendreissigst. Eine 
1947 in Seebruck am Chiemsee ge-
druckte Schrift schreibt zum 15. Au-
gust: «Heute ist der Beginn des Frau-
endreissigers, das sind die 30 Tage bis 
zum Tag der Kreuzerhöhung. In dieser 
Zeit liegt auf den Wurzeln und Kräu-
tern ganz besonders Segen».

Die jüngere Zeit lässt die Heiligkreuz-
tage dem Vergessen anheimfallen. 
Das Kalendarium der Meier-Brattig 
streicht die Kreuzauffindung vom  
3. Mai zirka um 1960. Die Kreuzerhö-
hung am 14. September wird im Jahr-
gang 2000 das letzte Mal erwähnt. 

Josef Muheim-Büeler

Hinweis 
Zum Alpsommerbeginn, immer 
ca. Mitte Mai, findet ein Gottes-
dienst in der Heiligkreuzkapelle 
statt. Da derzeit die Heiligkreuz-
kapelle aber renoviert wird, findet 
der diesjährige Alpsommerbe-
ginn-Gottesdienst am 15. Mai um 
09.30 in der Felsenkapelle statt.
Info: Seite 3. 
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Ruth Hug und Susann Barmet berei-
ten mit einem unserer hauptamtli-
chen Liturgen die Feier vor. Der offene 
Kreis ermöglicht kreatives Gottes-
dienst-Gestalten mit der Möglichkeit, 
dass die Teilnehmenden sich einbrin-
gen können. 

Gemeinschaft wird direkt erlebbar 
und verbindet. Persönliche Gedanken 
beschenken alle. Persönliche Fürbit-
ten werden zu den Anliegen aller. 
Wenn wir voneinander wissen, wer-
den wir ein Stück weit eine Wegge-
meinschaft.

Auch wir machen mit!
Im Rahmen des nationalen Förder-
programmes für mehr Bewegung in 
den Gemeinden hat die Gemeinde 
Weggis die ganze Bevölkerung einge-
laden, sich vom 1. Mai bis am 2. Juni 
viel zu bewegen und für die Gemeinde 
möglichst viele Bewegungsminuten 
zu sammeln (siehe auch: www.coop-
gemeindeduell.ch). Pro Kategorie (je 
nach Einwohnerzahl) werden die drei 
bewegtesten Gemeinden gesucht. 

Auch wir von der Kirche machen mit, 
denn Bewegung ist sozusagen ein 
Teil der DNA des Glaubens. Das Mo-
tiv des Unterwegsseins zieht sich wie 
ein roter Faden durch die Bibel: Ab-
raham bricht auf in das verheissene 
Land. Das Volk Israel bricht auf aus 
der Sklaverei in Ägypten in die Frei-
heit. Der Wanderprediger und Men-
schenfreund aus Nazareth beruft 
 seine Jünger/innen, ihm auf dem Weg 
zu folgen. Nach der Katastrophe des 
Kreuzes bringt die pfingstliche Geist-
kraft neue Bewegung und Dynamik in 
die verängstigte Gemeinschaft. Die 

Gemeinsam feiern 

Gottesdienst im offenen Kreis

Mittwoch, 8. Mai 
09.30 Pfarrkirche Weggis 
(Chorraum) 
Anschliessend «Philokafi» 
im Pfarreizentrum 

Dienstag, 14. Mai 
09.00 Pfarrkirche Vitznau 
(Chorraum) 
Anschliessend Pfarreizmorgä 
im Pfarrhof 
Thema: 
«In Gottes Hand geborgen»

Bewegungsminuten für Weggis sammeln!

hoffnungsstarke Botschaft des Glau-
bens wird in alle Welt getragen. Auch 
heute kann die Antwort auf die Her-
ausforderungen der Kirche nicht Still-
stand sein, sondern nur Aufbruch und 
Bewegung. Gerade im Monat Mai fei-
ert und bewegt sich unsere Kirche 
gerne in der Natur (Maiandachten, 
Bittgänge, Landeswallfahrt nach Ein-
siedeln, Gottesdienste unter freiem 
Himmel, Prozession an Fronleich-
nam). Kommen Sie doch zu Fuss oder 
mit dem Velo an unsere Treffen. Wir 
erfassen unsere öffentlich ausge-
schriebenen Angebote als Gruppen-
aktivität. Sie müssen nichts weiter 
unternehmen. 

Michael Brauchart

Folgende Anlässe haben 
wir angemeldet

Wellingtonia-Feier 
4. Mai um 16.30 
in der Pfarrkirche Weggis

Bittgang nach Greppen 
8. Mai, Treffpunkt 07.50 
Schulhausplatz im Dorf

Maiandacht mit Stationenweg  
für Gross und Klein 
16. Mai um 17.30, Treffpunkt beim 
Parkplatz Hotel und Gastroforma-
tion, Eichistrasse 20

Ökum. Pfingstgottesdienst  
beim Pavillon am See 
19. Mai um 09.30

Fronleichnamsgottesdienst  
beim Pavillon am See 
30. Mai um 09.30 

Gottesdienst auf Rigi Kaltbad 
beim Rigi-Chänzeli
2. Juni um 11.15 
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